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WIR FEIERN
Ideen und Spiele rund ums Thema (Geburtstag) feiern



Besonders für Kinder sind Feste spannend und aufregend. Neugierig nehmen sie verschiedenste Feiern 

mit allen Sinnen wahr. Zudem wird das Wir-Gefühl, das Gefühl, dazu zu gehören und sich geborgen 

zu fühlen, im gemeinsamen Feiern gefördert – dies ist uns in der Jungschar wichtig. 

Ein ganz besonderes Fest, ein absoluter Höhepunkt, ist der eigene Geburtstag. Und auch die Jungschar 

feiert in diesem Jahr ihr 70jähriges Bestehen. Wir laden dich ein, vor Ort den Geburtstag der 

Jungschar, aber auch den Geburtstag der Kinder gemeinsam zu feiern! 

In diesem konkret-Heft fi ndest du mehrere Ideen und Tipps rund ums Thema. Natürlich kannst du ganz 

klassisch feiern, beispielsweise mit einer Schatzsuche, aber vielleicht hast du Lust was Neues auszuprobieren. 

Je nach Gruppengröße, Räumlichkeiten und Interessen der Kinder kannst du diese Ideen auch anpassen und 

verändern, zum Beispiel verschiedene Ecken gestalten (Bastelecke, Tanzecke…) und die Kinder teilen sich 

auf oder die Ideen mit der gesamten Gruppe durchführen. 

Viel Spaß beim Feiern wünscht der gesamte Arbeitskreis Pädagogische Inhalte!

VORWORT
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Bunt und nachhaltig
Deko selbst basteln

Du brauchst: alte Zeitungen oder alte Bücher, Farben, 
Pinsel, Schere oder Lochmaschine
So geht’s: Das Papier mit den (Wasser-)Farben kunter-
bunt anmalen und gut trocknen lassen. Aus den Papier-
resten könnt ihr danach Kreise in unterschiedlicher Grö-
ße ausschneiden und schon habt ihr Konfetti selbst her- 
gestellt. Natürlich bietet es sich auch an, Konfetti mit ei-
ner Lochmaschine auszustanzen.

KONFETTI

Du brauchst: Klopapierrolle oder Pappbecher, Luftbal-
lon, Konfetti und Schere
So geht’s: Nimm den Luftballon, schneide ein Loch in 
den Ballon und stülpe ihn über die Klopapierrolle oder 
den Pappbecher. Verknote das Ende des Luftballons, wo 
du normalerweise hineinpustest. Füll danach den Papp-
becher mit Konfetti, zieh am Luftballonende und lass es 
Konfetti regnen.

KONFETTIKANONE

GRUPPENGRÖSSE DAUERALTER

8 - 14 5 - 20 min

Du brauchst: alte Zeitungen oder alte Bücher, Farben, 
Pinsel, Spagat, Schere, Kleber
So geht’s: Du malst das Papier kunterbunt an und lässt 
es trocknen. Für eine Wimpelkette musst du nur einfach 
Dreiecke ausschneiden und diese dann an einem Spagat 
gut befestigen. 

WIMPELKETTE

Du brauchst: Klopapierrollen, Farben, Pinsel, Schere, 
Stupfnadel, Faden
So geht’s: Auch aus Klopapierrollen lassen sich super 
Girlanden herstellen. Hierfür die Klopapierrollen mit Far- 
be bunt anmalen und trocknen lassen. Dann anschlies- 
send in 1 bis 2 cm breite Streifen schneiden und jeweils 
gegenüber mit einer Stupfnadel Löcher stechen. Die Lö-
cher mit einem Stift etwas erweitern und dann auf einer 
Schnur auffädeln.

GIRLANDE
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Du brauchst: Kerzenreste, Docht, evtl. Wachs- oder Öl- 
kreiden, alter Topf (am besten mit Schnabel), Holzspieß, 
Jogurthbecher oder ähnliche Behälter
So geht’s: Kerzenreste nach Farben sortieren und mit 
einem Messer zerkleinern und den Docht entfernen. Die 
Wachsreste in einen Topf geben und langsam schmelzen 
lassen. Mit einem Stückchen Wachskreide die Farbe in-
tensivieren bzw. weißen Wachs färben. In der Zwischen-
zeit dann den Docht an einem Holzspieß befestigen und 
auf dem Rand des Bechers ablegen, so dass der Docht in 
den Becher fällt. Nun ganz vorsichtig das geschmolze- 
ne Wachs in die Form gießen. Etwas abkühlen und sto-
cken lassen und dann die nächste Farbe darüber gießen. 
Wenn nun alles abgekühlt ist, die fertige Kerze aus dem 
Becher befreien. Hierfür muss der Becher eventuell auf-
geschnitten werden. 
Achtung: Die Jogurthbecher werden etwas schmelzen. 

GEBURTSTAGSKERZE

Du brauchst: einen großen Karton, evtl. Stifte und Ac-
rylfarben zum Bemalen, Schere, Handy oder auch Kame- 
ra zum Foto machen
So geht’s: Bastelt aus dem Karton z. B. einen Bilderrah-
men. Je nach Lust und Laune könnt ihr nun den Rahmen 
auch anmalen oder passende (Party-) Accessoires dazu 
basteln. Die lustigen Fotos sind eine tolle Erinnerung an 
die Party!

FOTOBOX

Du brauchst: Stoffreste, Stoffband, Füllmaterial (Wat-
te,…), Schere, Textilkleber oder Nähmaschine, Schab-
lone (Krone), evtl. Stoffmalfarben
So geht’s: Die Krone mit Hilfe der Schablone zweimal 
auf dem Stoff vorzeichnen. Einen einfarbigen Stoff kann 
man nach Lust und Laune mit Farben gestalten. Die bei-
den Kronen mit dem Textilkleber zusammenkleben oder 
mit der Nähmaschine zusammennähen. Dabei das Stoff-
band an beiden Seiten festkleben und eine Öffnung frei 
lassen. Die Krone mit dem Füllmaterial füllen, damit sie 
an Stabilität gewinnt und das Loch verschließen.

GEBURTSTAGSKRONE

Du brauchst: Leintuch, Schere, Textilfarben
So geht’s: Eine nachhaltige Alternative zu herkömmli-
chen Papierservietten sind Stoffservietten. Dafür wird ein 
altes Leintuch oder andere passende Stoffreste in gleich 
große Quadrate geschnitten und mit Textilfarben gestal-
tet. Zum Beispiel könnte man sich aus Moosgummi-Res- 
ten Stempel zum Bedrucken selbst herstellen.

STOFFSERVIETTEN
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Du brauchst: (für ca. 20 - 30 Pizzette) 2 Blätter Blätter-
teig, Tomatensoße, Mozzarella, Origano, Beläge nach Be- 
lieben (Paprika, Mais, Oliven, Cocktailtomaten, Zucchi-
ni, …) und Salz
So geht’s: Mit einem leeren Glas (Durchmesser ca. 8 
cm) Kreise aus dem Blätterteigblatt ausstechen und sie 
gleich auf das Blech mit Backpapier legen. Danach alle 
mit Tomatensoße bestreichen und mit Salz und Origano 
würzen. Ein paar Stücke Mozzarella noch darauf geben. 
Jedes Kind darf die Pizzette nach Wahl belegen. Es kön-
nen dabei ganz fantasievolle Pizzagesichter und lustige 
Bilder entstehen. Die Pizzette nun in den Ofen geben und 
bei 200° C für ungefähr 25 Minuten backen. Sobald der 
Pizzarand sich etwas erhöht und sich golden färbt, sind 
die Pizzette fertig und bereit für die Party!
Tipp: Wenn ihr die Pizzette mit größeren Kindergruppen 
macht, eignet es sich die Beläge, wie das Gemüse, Mais, 
usw. schon vorher vorzubereiten (waschen, schneiden...) 
und erst dann mit dem Teig-Ausstechen zu beginnen.

BLÄTTERTEIG-PIZZETTE

Fingerfood für Kinder
Häppchen für hungrige Bäuche

GRUPPENGRÖSSE DAUERALTER

8 - 14 10 - 20 min

Du brauchst: (für ca. 60 Stück) 1 Packung Cornflakes, 
3 große Tafeln Schokolade (zu 300 gr.)
So geht’s: Die Schokolade im Wasserbad schmelzen, 
die Cornflakes dazugeben und untermischen. Alle Corn-
flakes sollen mit Schokolade bedeckt sein. 
Etwas zusätzliche flüssige Schokolade hält die Pralinen 
fest zusammen. Auf Esslöffeln kann man die Pralinen su- 
per formen. Dann einfach kühl stellen und fertig sind die 
kleinen Leckerbissen. 

CORNFLAKESPRALINEN
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Du brauchst: (als Snack für ca. 10 Kinder) 3 Karotten, 1 
gelbe Peperoni, 1 orangene Peperoni, Cocktailtomaten, 1 
Salatgurke, 
Für den Dip: 300 gr. Quark, 5 EL Sahne, Schnittlauch, 
(Kräuter-)Salz
So geht’s: Für den Dip Quark, Sahne und Salz mischen 
und rühren, bis er cremig wird. Nun den Schnittlauch in 
feine Röllchen schneiden und hinzugeben. Die Creme-
menge in zwei Schüsselchen aufteilen, die dann die Au-
gen der Eule werden sollen. Das Gemüse waschen, Ka-
rotten und Gurken schälen. Anschließend die Peperoni 
und Karotten in Streifen und die Salatgurken in Scheiben 
schneiden. Abschließend die Eule legen. Je eine Tomate 
als Pupille und ein dreieckiges Stück Peperoni als Nase 
verwenden und schon ist die Eule als gesunder Partys-
nack zum Naschen bereit. 

BUNTE GEMÜSE-EULE MIT DIP

Du brauchst: (für ca. 30 Stück) 600 gr. Kekse, 3 Eier, 
150 gr. Butter, 100 gr. Kakaopulver, 250 gr. Zucker 
So geht’s: Die Kekse mit den Händen in einer Schüssel 
zu kleinen Stückchen zerdrücken. Die Butter schmelzen. 
Eier, Butter, Zucker und Kakao zu den Keksen geben und 
gut durchmischen, am besten geht’s mit den Händen. Es 
entsteht eine feuchte und weiche Masse. Dann einen Teil 
der Masse auf einem Stück Frischhaltefolie oder Backpa-
pier zu einer Wurst formen und fest zusammendrücken. 
Mindestens eine Stunde in das Gefrierfach und dann ca. 
1 cm dicke Scheiben schneiden. 

SCHOKOLADENWURST

Du brauchst: (für ca. 20 Stück) 20 Erdbeeren, 50 gr. 
Zartbitterschokolade, 50 gr. Vollmilchschokolade, 50 gr. 
weiße Schokolade, 2 Bögen Backpapier 
So geht’s: Die Erdbeeren gut waschen und dann in ei-
nem Sieb abtropfen lassen. Währenddessen die Schoko- 
lade fein hacken. Die verschiedenen Schokoladensorten 
nun einzeln in einer Schüssel auf einem heißen Wasser-
bad schmelzen. Dafür füllt ihr einen Topf etwa zur Hälfte 
mit Wasser und erhitzt es. Nun eine Metallschüssel auf 
den Topf mit dem Wasser stellen. Jeweils die Hälfte der 
fein gehackten Schokolade in diese Schüssel geben und 
rühren bis sie geschmolzen ist. Das Wasser im Topf darf 
aber nicht kochen. Sobald die Schokolade geschmolzen 
ist, den Herd ausschalten und jeweils die restliche Hälfte 
der Schokolade einrühren und schmelzen lassen. Dieses 
Vorgehen mit jeder der Schokoladensorte einzeln durch-
führen. Die Erdbeeren nun in die Schokolade nach Wahl 
tauchen, gut abtropfen lassen und dann auf ein Backpa-
pier setzen. 
Die fertig getauchten und evtl. auch verzierten Erdbeeren 
für cirka 20 Minuten in den Kühlschrank stellen, so wer-
den sie schön knackig.
Tipp: Vorsicht mit der weißen Schokolade. Sie ist sehr 
hitzeempfindlich und darf nicht so heiß erhitzt werden.

SCHOKO-ERDBEEREN

Quelle: Gwendolin von Snyggis – (https://www.snyggis.de/gemuese-eule- 
zauberhafte-rohkostplatte/, Rezept & Foto) 
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Partyspiele
Von Klassikern bis zu neuen Spielen

Du brauchst: Musik, evtl. Box
So geht’s: Dieses Spiel ist ein echter „Klassiker“ unter 
den Partyspielen. Alle Kinder stehen auf der Tanzfläche. 
Sobald die Musik nun ertönt, wird getanzt. Die Spiellei-
tung steht am Rand und stoppt die Musik immer wieder 
zwischendurch. Sobald die Musik aus ist, müssen jetzt 
alle Tänzer:innen in ihrer Bewegung einfrieren und zwar 
ohne zu wackeln!!! Wer sich dennnoch bewegt oder wa-
ckelt, obwohl die Musik bereits aus ist, muss die Tanz-
fläche verlassen. Danach ertönt die Musik erneut und die 
nächste Runde geht los. Dies wiederholt sich so oft, bis 
nur noch ein einziges Kind auf der Tanzfläche steht. 
Gratulation dem Tanzkönig oder der Tanzkönigin. 

STOPPTANZGRUPPENGRÖSSE DAUERALTER

8 - 14 10 - 20 min

GEBURTSTAGSKLASSIKER

Du brauchst: Topf, Kochlöffel, Süßigkeit
So geht’s: Einem Kind werden nun die Augen verbun-
den und sucht auf den Knien nach dem Topf, indem es 
mit dem Löffel schlägt. Die anderen Kinder helfen dem 
Kind mit den verbundenen Augen, indem sie „heiß“ ru-
fen, wenn es sich dem Topf nähert oder „kalt“, wenn es  
in die falsche Richtung geht. Hat das suchende Kind den 
Topf gefunden, gibt es zur Belohnung die Süßigkeit, die 
unter den Topf liegt. Danach kommt das nächste Kind an 
die Reihe.

TOPFSCHLAGEN

Du brauchst: Ring oder kleinen Gegenstand
So geht’s: Die Kinder sitzen oder stehen im Kreis und 
halten nun ihre geschlossenen Hände auf Brusthöhe vor 
sich. Ein Kind erhält den Ring, den es in seinen eigenen 
verschlossenen Händen hält. Nun geht es mit dem Ring 
von einem Kind zum nächsten Kind und legt ihre/seine 
verschlossenen Hände über dessen Hände. Heimlich bei 
einem Kind lässt es dann den Ring in dessen Hände fal-
len. Während des Vorgangs singen alle den Vers:

„Ringlein, Ringlein, du musst wandern 
von dem einen Ort zum andern.
Oh, wie schön, oh, wie schön, 
lasst das Ringlein nur nicht seh’n.“

Das Kind, welches den Ring weitergegeben hat, fragt ei-
nes der Kinder, wo der Ring nun ist. Errät es das richti- 
ge Kind, darf es nun selbst den Ring wandern lassen. Rät 
das Kind aber falsch, ist das Kind an der Reihe zu dem 
der Ring gewandert ist.

RINGLEIN, RINGLEIN

Let’s  Party!
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Du brauchst: Stifte, Post-it
So geht’s: Ein Kind verlässt nun den Raum. Die ande- 
ren einigen sich auf eine:n Schauspieler:in, eine Comic-
figur oder Kinderfigur (z. B. Pumuckl, Harry Potter, Pippi 
Langstrumpf, …). 
Der Name wird dann auf einem Post-it vermerkt. 
Das Kind kehrt nun zurück in den Raum. Es schließt die 
Augen und der Zettel wird von den anderen Kindern an 
ihre oder seine Stirn geheftet. Durch Fragen, welche mit 
Ja oder Nein beantwortet werden können, versucht das 
Kind den Namen der aufgeschriebenen Figur ausfindig 
zu machen. Es kann mit Tipps nachgeholfen werden. Die 
Kinder wechseln sich reihum nach jeder Runde ab.
Variante: Jedes Kind erhält einen Zettel auf seine Stirn 
und muss durch Fragen erraten, wer es ist.

WER BIN ICH?

Du brauchst: ein Zeitungsblatt pro Paar
So geht’s: Die Kinder gehen jetzt jeweils zu zweit zu-
sammen. Jedes der Paare erhält dann eine Doppelseite 
der Zeitung. Diese wird auf den Boden gelegt und beide 
stellen sich darauf. Die Musik wird eingeschaltet und die 
Paare tanzen dazu. Sie müssen jedoch aufpassen, dass 
keiner der beiden neben die Zeitung tritt. Die Zeitung ist 
sozusagen eine „Insel“ und drumherum nur Wasser.
Stoppt die Musik, gehen beide kurz von der Zeitung her-
unter und falten sie zur Hälfte. Dann stellen sie sich wie-
der darauf in Tanzposition auf und beim Weiterlaufen der 
Musik bewegen sich alle rhythmisch zu den Klängen.
Bei jedem Musikstopp wird die Zeitung kleiner und das 
gemeinsame Tanzen schwieriger. Tritt ein Paar neben die 
Zeitung, muss es von der Tanzfläche verschwinden. 
Wer kann sich am längsten auf der Zeitung halten? 
Ein altbekanntes Spiel, das immer wieder viel Schwung 
in die Party bringt.

ZEITUNGSTANZ

Du brauchst: ein großes Stück Papier oder ein Karton, 
pro Kind einen Farbstift in einer jeweils anderen Farbe, 
Augenbinden
So geht’s: Male zu der Vorbereitung auf einem großen 
Stück Papier/Karton die Zeichnung von einem Tier vor. 
Dieses kann z. B. ein Hund, ein Pferd oder ein Schwein 
sein. Dem Tier aber fehlen allerdings die Ohren! 
Die Kinder können sich die Zeichnung genau anschau-
en, dann werden den Kindern die Augen verbunden. Je-
des Kind erhält einen Stift und ist dann nacheinander an 
der Reihe. Es wird zuerst nun kurz im Kreis gedreht und 
muss dann „blind“ die Ohren des Tieres auf das Papier 
einzeichnen. Wer dann am nächsten drankommt, hat ge-
wonnen. Dies erkennt man an der Farbe des Stiftes, da 
jedes Kind eine andere Farbe hat. 
Ihr könnt dieses Spiel auch in mehreren Runden mit ver-
schiedenen Tieren spielen.

WO HAT DAS TIER SEINE OHREN?
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ETWAS ANDERE 
GEBURTSTAGSSPIELE

Du brauchst: im Abstand von etwa 5 - 10 Metern wer- 
den zwei längere Linien parallel zueinander gezogen (z.B. 
mit Kreide oder einem Seil)
So geht’s: Ein Kind beginnt das Spiel als „Geburtsta- 
gskind“. Das Kind stellt sich an eine der Linien, mit dem 
Blick zur anderen Linie. An die zweite Linie stellen sich 
die restlichen Mitspielenden. 
Das Spiel beginnt, indem die Gruppe der restlichen Kin-
der ruft: „Geburtstagskind, Geburtstagskind, wie hoch ist 
die Torte?“. Daraufhin antwortet nun das „Geburtstags-
kind“ mit einer Höhenangabe, von zum Beispiel „10 Me-
ter“. Nun fragen die Kinder wiederum: „Und wie kommen 
wir nun darüber?“. 
Nun nennt das „Geburtstagskind“ eine Fortbewegungs-
art. Zum Beispiel hüpfen, rückwärts gehen, krabbeln, auf 
einem Bein, auf allen vieren usw. 
In dieser Fortbewegungsart muss die Gruppe zur ande-
ren gegenüberliegenden Linie kommen. Das „Geburts-
tagskind“, welcher sich auch an diese Fortbewegungsart 
halten muss, versucht nun ein Kind oder auch mehrere 
der Gruppe dabei zu fangen. In der nächsten Runde ge-
hören die gefangenen Kinder zur Gruppe vom „Geburts-
tagskind“ und können dann auch ebenfalls wieder ande- 
re Kinder fangen. Das Spiel ist dann zu Ende, wenn alle 
Kinder gefangen wurden. Das Kind, welches nun zuletzt 
gefangen wurde, darf dann im nächsten Spiel das „Ge-
burtstagskind“ sein.

GEBURTSTAGSKIND, GEBURTSTAGSKIND
WIE HOCH IST DIE TORTE?

Du brauchst: zwei gleich große Schuhkartons (sollten 
schon größer als die Füße der Kinder sein), Klebeband, 
Markierung für Linien
So geht’s: Für das Spiel musst du vorher ein paar Din- 
ge vorbereiten. Klebe die Deckel der Schuhkartons ganz 
fest auf den Karton. Schneide dann für die Füße, Öffnun-
gen in die Deckel. Ihr könnt die Schuhkartons auch bunt 
bemalen. Nun kann es losgehen. Teile die Kinder in zwei 
Gruppen auf. Jede Gruppe stellt sich hinter der Startlinie 
auf. Das erste Kind jeder Gruppe zieht sich die Schuh-
kartons an. Gib jetzt das Startsignal und die Kinder lau-
fen bis zur Ziellinie und wieder zurück. Dort angekom-
men geben sie dann die „Kartonschuhe“ an das nächste 
Kind weiter. Welche Gruppe ist am Schnellsten? 
Variante: Statt die Gruppen gegeneinander antreten zu 
lassen, kannst du auch ganz einfach bei jedem Kind die 
Zeit messen.

KARTONSCHUH-LAUF
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So geht’s: Die Kinder müssen sich nun, ohne zu reden,
in der richtigen Reihenfolge hinstellen. Sie bilden jetzt im 
Raum eine Linie und stellen sich nach den Geburtstagen 
im Jahr, beginnend bei Januar, auf.

GEBURTSTAGSREIHE

Du brauchst: Augenbinde, z. B. Schal, Stoffreste…
So geht’s: Alle Kinder stehen in einem Kreis, ein Kind 
hat die Augen verbunden und steht in der Mitte. Danach 
wird ein Kind aus dem Kreis ganz leise ausgewählt. Die-
ses geht näher an das Kind mit den verbundenen Augen
und begrüßt es mit einer verstellten Stimme mit „Guten
Tag liebes Geburtstagskind“. Je nach Motto oder Feier 
kann die Begrüßung auch anders lauten. Nun muss das 
Kind in der Mitte erraten, wer diese Person mit der ver-
stellten Stimme ist. Rät es richtig, ist dann das Kind mit 
der verstellten Stimme als nächstes in der Mitte. Rät es 
falsch, ist das nächste Kind dran, die Stimme zu verstel-
len. Das Kind in der Mitte kann auch verkleidet werden, 
zum Beispiel eine Geburtstagskrone aufsetzen.

„GUTEN TAG…“

So geht’s: Alle Kinder sitzen oder stehen im Halbkreis. 
Die Spielleitung steht vor einem Kind und zeigt auf ein 
Körperteil, z. B. die Nase und sagt hierzu: „Das ist mein 
Kinn!“ Das Kind muss nun schnell auf sein Kinn zeigen 
und sagen: „Das ist meine Nase!“ Sobald ein Kind falsch 
reagiert bzw. falsch antwortet, wird es jetzt zur Spiellei-
tung und nennt ein neues „quergedachtes“ Körperteil. 

QUERDENKER

FOTOS EURER GEBURTSTAGSFEIER

Schickt uns gerne Fotos von der 
Geburtstagsfeier und zeigt uns, wie ihr

 den Geburtstag der Kinder und auch den 
70. Geburtstag der Jungschar feiert! 

Wir freuen uns auf viele Fotos! Schickt sie 
gerne per Mail an info@jungschar.it.

Achtet bitte darauf, dass ihr von den 
abgebildeten Personen das ausgefüllte 

Datenschutzformular mit der Zustimmung 
zur Veröffentlichung von Fotos habt und 

diese im Jungschar-Offi ce gespeichert sind.
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Jetzt wird’s laut!
Zusammen tanzen, schreien und singen

GRUPPENGRÖSSE DAUERALTER

8 - 14 10 - 20 min

So geht’s: Singt nun zusammen das Lied „Einfach spit-
ze“ und macht auch die Bewegungen. Zum Geburtstags 
wünscht man der Person nicht nur alles Gute, sondern 
feiert auch, dass die Person existiert. 
Auch bei eurer Geburtstagsfeier könnt ihr dieses feiern. 
Sagt euch dann, wie schön es ist, dass ihr alle hier und
zusammen seid. 

Link zum Lied – Einfach spitze, dass du da bist:
https://www.youtube.com/
watch?app=desktop&v=OSQV_qbHbrk

Diese Lied ist auch im Liederbuch „Ein Kreis beginnt zu 
Leben Teil 2“ unter der Nummer 64 zu fi nden.

EINFACH SPITZE

Du brauchst: Musik, evtl. Box
So geht’s: Schaue dir unsere Tanzvideos an und ler-
ne gemeinsam mit den Kindern, nun Schritt für Schritt 
diese Bewegungen. 

Zum Tanzvideo:

Bomba: https://www.youtube.com 
watch?app=desktop&v=eW8mb_OTWQk

Patapata: https://www.youtube.com/
watch?app=desktop&v=9A6_XvFpu34

PARTYTÄNZE

Du brauchst: Stühle
So geht’s: Ein Kind verlässt den Raum, es ist die/der 
Elektriker:in, die anderen Kinder sitzen in einem Stuhl-
kreis und halten sich an den Händen. Die Kinder leiten 
den Strom, der durch ihre Hände läuft. Dies zeigen die 
Kinder auch dadurch, dass sie laut „ZZZ“ zischen. Sie 
einigen sich auf ein Händepaar, in dem sich ein „Kurz-
schluss“ befi ndet. Nun darf auch das Kind vor der Tür 
zurück in den Raum kommen und seinen Beruf ausfüh-
ren. Durch das Zeigen auf die verschiedenen Händepaa-
re muss das Kind versuchen den Kurzschluss zu fi nden. 
Zeigt das Kind auf das richtige Händepaar müssen nun 
alle Kinder im „Stromkreis“ so laut wie möglich „Peng“ 
rufen, aufspringen, durcheinanderlaufen und sich einen 
neuen Stuhl im Kreis suchen. Das Kind, das keinen Sitz-
platz fi ndet, darf als nächstes nach draußen.

ELEKTRISCHE LEITUNG
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So geht’s: Dies ist ebenfalls ein Singspiel mit einigen 
Bewegungen und hat folgenden Text, der von der ganzen 
Gruppe gesprochen oder auch gesungen wird, während 
alle dauernd die dazugehörigen Bewegungen machen:

„Hallo, ich bin Hannes, ich habe eine Frau und sieben 
Kinder und arbeite in einer Knopffabrik. 
Eines Tages kam mein Chef und sagte: Hannes, hast du 
Zeit für mich? Dann drehe diesen Knopf mit deiner rech-
ten Hand!“ Nach der ersten Runde wird alles nochmals 
von vorne gesungen, der Liedertext ändert sich nun nur 
zum Schluss: „Dann drehe diesen Knopf mit deiner lin-
ken Hand/deinem rechten Fuß/deinem linken Fuß/dei-
nem Bauch/deinem Kopf/deiner Zunge!“ Am Ende ver-
suchst du dann den ganzen Körper zu bewegen.  

HALLO, ICH BIN HANNES

So geht’s: Du sprichst den Text (siehe unten) Satz für 
Satz vor, die Kinder sagen diesen nun nach und machen 
dazu die vorgezeigten Bewegungen.

„I say Yeah“ (Daumen nach oben)
„I say No“ (Daumen nach unten)
„I say Yeah, No, Yeah“ (Daumen nach oben, unten, oben)
„Karamba“ (Hände nach oben, Finger regnen lassen)
„Kasamba“ (Hände nach unten, Finger regnen lassen)
„En pirouette“ (sich um die eigene Achse drehen)

Und dann alles wieder von vorn, aber mit anderer Laut-
stärke, Geschwindigkeit oder mit anderem Ausdruck wie 
z. B. die Seniorin, der Rapper, das Kind usw.

„I SAY YEAH“

So geht’s: Die Gruppe steht im Kreis und mindestens 
eine Person im Kreis schreit vor. 
Die gesamte Gruppe beginnt nun auf der Stelle zu mar-
schieren und gibt dabei gemeinsam die Fußfolge vor – 
am besten am Anfang mit „Left, Left, Left, Right, Left.

Vorschreier:in: „Let me see the funky chicken!“ 
Gruppe erwidert im Takt: „What did you say?“
Vorschreier:in (lauter): „Let me see the funky chicken!“ 
Gruppe: „What did you say?“
Vorschreier:in macht die Bewegungen vor (in dem Fall 
die Hühnchen) und alle steigen mit ein: „U-Ah-Ah-Ah-
U-Ah-Ah-Ah-U-Ah-Ah-Ah-U-One-More-Time-U-Ah-
Ah-Ah-U-Ah-Ah-Ah-U-Ah-Ah-Ah-U-Back-To-Line!“ 
Nach „Back-To-Line“ stehen dann alle wieder am eige-
nen Platz und das Warm-Up geht nun weiter mit einem 
anderen Tier oder einer anderen Figur.

Beispiele:
Let me see the crazy monkey
Let me see the sexy surfer
Let me see the Ministranten
Let me see the crocodile
Let me see the Pfarrer
Let me see the Waschmaschine

Ein Video zum Crazy chicken gibt es hier:
https://www.youtube.com/
watch?app=desktop&v=MML3SMfCpGk

FUNKY CHICKEN
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So geht’s: Bestimmt kennst du auch das Lied „Lauren-
tia, liebe Laurentia mein“. 
Alle bilden einen Kreis und fassen sich an den Händen. 
Dann stimmen nun alle gemeinsam das Lied an. Immer 
wenn in dem Text der Name „Laurentia“ ertönt, müssen 
alle in die Hocke gehen. Dies gilt auch für die Wochen- 
tage. Wenn man also an der genannten Stelle „Montag-
Dienstag-Mittwoch“ singt, muss man dabei gleich drei-
mal in die Hocke gehen. 

1. Strophe
Laurentia, liebe Laurentia mein,
wann werden wir wieder beisammen sein?
Am Montag!
Ach wenn doch alle Tag Montag wär
und ich bei meiner Laurentia wär
Laurentia wär!

2. Strophe
Laurentia, liebe Laurentia mein,
wann werden wir wieder beisammen sein?
Am Dienstag!
Ach wenn doch alle Tag Montag-Dienstag wär
und ich bei meiner Laurentia wär
Laurentia wär!

Und so wird jede Strophe bis zum Sonntag gesungen. In 
der 3. Strophe geht es dann also um den Mittwoch, wo-
bei die bereits besungenen Wochentage hintereinander 
aufgezählt werden müssen.

Lied: https://www.youtube.com/watch?v=1rQRIqGaCVE 

LAURENTIA

Du brauchst: Zettel mit den vorbereiteten Sätzen, leere 
Zettel und Stifte 
So geht’s: Alle Kinder werden verteilt (mit ca. 1 bis 2 
Meter Abstand zwischen jedem Kind) und dann in Paa- 
re eingeteilt. Dabei ist wichtig, dass die Paare ein gutes 
Stück voneinander entfernt sind. Dann bekommt jewei- 
ls ein Kind pro Paar einen leeren Zettel und einen Stift, 
dem anderen Kindern zeigt die Spielleitung jeweils ei- 
nen Satz. Diese Sätze sollten alle ungefähr gleich lang 
oder schwierig sein, jedoch darf kein Kind den gleichen 
Satz bekommen. Nach dem „Los“ der Spielleitung, ver-
suchen die Kinder, die den Satz gelesen haben, ihrem/
ihrer Partner:in zuzurufen, wodurch sich alle gegensei- 
tig beim Überbringen ihrer Botschaften stören. Wenn ein 
Kind meint den Satz verstanden zu haben, muss es den 
Satz aufschreiben und dann die Hand heben, um zu sig-
nalisieren, dass es den Satz verstanden hat. Die Spiellei-
tung kontrolliert nun am Ende die Richtigkeit der aufge-
schriebenen Sätze. Für die nächste Runde werden dann 
die Rollen innerhalb der Paare getauscht.

TELEFONIEREN OHNE LEITUNG

Zu deinem Geburtstag 
wünsche ich dir 
so viel Glück, 

wie der Regen Tropfen, 
so viel Liebe, 

wie die Sonne Strahlen 
und so viel Freude, 

wie der Himmel 
Sterne hat.



Wenn du weitere Fragen hast oder du weitere Informationen brauchst, helfen wir Mitarbeiter:innen vom Jungschar-
büro gerne weiter!
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A es Gute für dich
Bei einer Geburtstagsfeier darf natürlich auch das 

Geburtstagslied nicht fehlen. Singt nun alle gemeinsam 

das Lied und in verschiedenen Sprachen.

A es Gute für dich
Bei einer Geburtstagsfeier darf natürlich auch das 

Geburtstagslied nicht fehlen. Singt nun alle gemeinsam 

das Lied und in verschiedenen Sprachen.

A es Gute für dich,
A es Gute für dich,

A es Gute liebe:r (Name),
A es Gute für dich.

Happy birthday to you,
happy birthday to you.

Happy birthday dear (Name),
Happy birthday to you.

tanti auguri a te,
tanti auguri a te,

tanti auguri caro/a (Name)
tanti auguri per te.

Dut l bon a ti,
dut l bon a a ti,

dut l bon a (Name),
dut l bon a ti


